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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger,
mit Erscheinen dieser Ausgabe des 
Amtsblattes liegen uns die neuen 
Anordnungen der Landesregierung 
zu den Corona-Maßnahmen noch 
nicht vor. 
Bitte informieren Sie sich deshalb zu 
den aktuell anstehenden Themen 
wie Schulbeginn, Kinderbetreuung, 
etc. auf unserer Homepage  
www.frickingen.de

Sobald uns die entsprechenden Maß-
gaben vorliegen, werden diese dort 
auf der Startseite veröffentlicht.

Bitte halten Sie sich weiterhin so 
vorbildlich an die geltenden Vor-
schriften - zum eigenen Schutz und 
aus Rücksicht für andere.  
Herzlichen Dank dafür!

Ihr 
Jürgen Stukle
Bürgermeister
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Öffnung der drei Museen ab dem 
01.05.-31.10.2020  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Hausärztlich internistische Praxis
Sylvain Behrenberg 07554/7939709
Dr. med. Frank Jürgensen  07554/2104455
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936 
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 

max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 0170/8074899
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber  07552 / 3959300
Heiligenholz 11, Heiligenberg

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Ulrike Stark 07554/983020
oder Heike Senger 07771/87591477

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Michael Baader 07554/9203 

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister Jürgen Rauscher  0176 / 85608807
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

Neugestaltung der Parkplätze 
am Frischemarkt Hiller   
Parkverbot vom 20. - 24. April  
Im Zuge der Erweiterung des Frischemark-
tes Hiller wurden auch die Parkplätze für den 
Lebensmittelmarkt und die Graf-Burchard-
Halle neugestaltet. Dazu wird auf dem hin-
teren Parkplatz in Richtung Ferienbahnhof 
ein neuer Feinbelag aufgebracht. 
Vorbehaltlich der Witterungsverhältnisse 
werden die Bauarbeiten im Zeitraum von 
Montag, 20. April bis Freitag, 24. April 2020  
durchgeführt, die ein Parkverbot  in diesem 
Bereich des Parkplatzes   erfordern. D.h. ab 
Montag, 20. April, 6.30 Uhr  dürfen keine 
Autos  auf diesem Parkplatz parken. Die Au-
tos können in diesem Zeitraum auch nachts 
nicht parken. 

Der Frischemarkt Hiller ist regulär zu den 
bekannten Öffnungszeiten geöffnet. Einzig 
die Anzahl die Anzahl der Parkplätze ist aus 
diesem Grunde in diesem Zeitraum einge-
schränkt. 
Wir bitten um Beachtung und um Ihr Ver-
ständnis für die dadurch entstehenden Be-
einträchtigungen. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

  

Wo dürfen Drohnen fliegen? 
– Wichtige Infos zur Nutzung 
von Drohnen! 
Die Deutsche Flugsicherung geht davon 
aus, dass die Zahl der Drohnen in Deutsch-

land na hezu 1.000.000 beträgt 
Es stellt sich daher immer mehr die Frage, 
ob es Verordnungen oder Gesetze gibt, an 
die sich die Lenker halten müssen. Gibt es 
für Drohnen ein Flugverbot? Ist es erlaubt, 
mit Droh nen über eine Siedlung zu fliegen 
und dabei zu filmen? Welche Konsequenzen 
drohen, wenn Sie mit einer Drohne ein Flug-
zeug stören? 

Wo besteht ein Drohnen-Flugverbot? 
Ein Drohnen-Flugverbot besteht über 
Wohngrundstücken, Krankenhäusern, Mili-
täranlagen, Kraftwerken, Gefängnissen und 
rund um Flughäfen. 

Ab welchem Gewicht besteht ein Droh-
nen-Flugverbot? 
Ab einem Gewicht von 25 kg darf eine Droh-
ne nicht fliegen. Bei einem Gewicht unter 
5 Kilo darf die Drohne nicht außerhalb der 
Sichtweite geflogen werden. 

Besteht ein Drohnen-Flugverbot ohne 
Genehmigung? 
Bei einem Gewicht von weniger als 5 kg ist 
keine Genehmigung für den Betrieb einer 
Drohne nötig. Ab einem Gewicht von 2 kg be-
nötigen Sie aber einen Drohnenführerschein. 
  
Filmen und fotografieren über der Stadt: 
Die Drohnen-VO 
Seit April 2017 gilt bundesweit die “Ver-
ordnung zur Regelung des Betriebs von 
unbemann ten Fluggeräten” (Drohnen-VO). 
Es ist seither nicht mehr erlaubt, über Wohn-
grundstücke zu fliegen. Hierzu benötigt der 
Lenker das Einverständnis der Eigentümer. 
Darüber hinaus gilt im Luftraum über fol-
genden Einrichtungen ein Flugverbot für 
Drohnen:
•	 Krankenhäusern

Weiterer Wohnraum für 
anerkannte Asylbewerber 
dringend gesucht  
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
für die Anschlussunterbringung von 
anerkannten Flüchtlingen mit Bleibe-
recht sind bekanntermaßen die Kom-
munen zuständig. 
Voraussichtlich zum 01. Mai 2020 wer-
den 2 Personen oder eine Familie aus 
einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises Bodenseekreis zu uns 
nach Frickingen kommen. 
Für diese Hilfesuchenden benötigen 
wir dringend eine Unterkunft – auch 
nur für vorübergehend. 

Wenn Sie ein Mietobjekt, eine geeig-
nete Wohnung oder ein Gebäude, 
kurzfristig - oder vorübergehend - zur 
Verfügung stellen können, melden Sie 
sich bitte bei der Gemeindeverwal-
tung, Herrn Markus Vollstädt, telefo-
nisch 07554/983040 oder per e-mail: 
Markus.Vollstaedt@Frickingen.de 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung.  

•	 Militäranlagen
•	 Kraftwerken
•	 Gefängnissen
 
Außerdem gibt es für Drohnen ein Flug-
verbot über Unglücksstellen und 
Menschenansamm lungen. Auch Fern-
straßen   und  Bundeswasserstraßen 
dürfen nicht überflogen werden. Na-
turschutzgebiete sind ebenso tabu. 

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Frickingen - Bodenseekreis 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr  2020 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 03. März 2020 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:  
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
  
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen Euro 
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 6.583.200 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen
 Aufwendungen von 6.783.200 
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 200.000 
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 1.037.000 
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von 0 
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 1.037.000 
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von 837.000 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen Euro 
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 6.205.900 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 5.875.900 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
 des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 330.000 
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 2.553.600 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 3.085.100 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
 /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 531.500 
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
 /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 201.500 
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von 0 
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von 80.500 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
 /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von - 80.500 
2.11  Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestands, Saldo des 
 Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 282.000
5 
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§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 Euro. 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 Euro. 
  

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 1.200.000 Euro. 
  

§ 5 Steuersätze 

Die Hebesätze werden festgesetzt 
1.  für die Grundsteuer 
    a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf 320 v.H. 
    b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v.H. 
 der Steuermessbeträge, 
  
2.  für die Gewerbesteuer auf 340 v.H. 
    der Steuermessbeträge. 
  
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 81 Abs. 2 i.V. § 121 
Abs. 2 GemO mit Schreiben vom 31.03.2020 bestätigt. Die Haushalts-
satzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
  
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 liegen nun zur Einsichtnahme in der Zeit von Montag, 20. 
April bis einschließlich Dienstag, 28. April 2020 auf dem Rathaus 
der Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7, Zimmer 12, nach vor-
heriger telefonischer Rücksprache unter Tel.: 07554 / 9830-70, 
für jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
  
gez. Jürgen Stukle 
Bürgermeister 
  
Wichtige Finanzdaten 
Die Gemeinde Frickingen hat zum 01.01.2020 auf die Kommunale 
Doppik umgestellt. Der Haushaltsplan gliedert dabei in einen Er-
gebnis- und einen Finanzhaushalt. Erträge und Aufwendungen 
der laufenden Verwaltungstätigkeit werden im Ergebnishaushalt 
dargestellt. Ein- und Auszahlungen einschließlich der Investitionen 
werden im Finanzhaushalt abgebildet, d.h. die Entwicklung der Li-
quidität wird für die laufende Verwaltungstätigkeit und den Investi-
tionsbereich gesondert dargestellt.  
  
Der Ergebnishaushalt 2020 ist stark geprägt von hohen Umla-
gezahlungen an das Land und den Landkreis in Folge des über-
durchschnittlichen Rechnungsergebnisses 2018. Zudem sind in 
der kommunalen Doppik erstmals die gesamten Abschreibungen 
umfänglich zu erwirtschaften, was sich entsprechend auf den Haus-
haltsausgleich auswirkt. 
  
Auf der Ertragsseite wirken sich vor allem die deutlich steigenden 
Schlüsselzuweisungen (+230 T€) maßgeblich auf das Gesamtergeb-
nis aus. Die Aufwandsseite des Ergebnishaushalts ist ebenfalls durch 
das sehr gute Ergebnis 2018 stark belastet. Die Umlagezahlungen 
verharren auf einem schmerzhaft hohen Niveau. 
  
Der Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis von 200 T€ ist nicht erfreu-
lich. Daher sollte alles unternommen werden, um beim Jahresab-
schluss ein ausgeglichenes Ergebnis ausweisen zu können. Im Hin-
blick auf die durchschnittlichen Überschüsse im laufenden Betrieb 
(Zuführungsrate) der letzten acht Jahre in Höhe von 589 T€ sollte 
dies möglich sein. 

Im Abgleich zur Vorjahresplanung ist mit zahlungswirksamen Mehrer-
trägen von 290 T€ und nicht bzw. kaum beeinflussbare Mehraufwen-
dungen in Höhe von 39 T€ zu rechnen. Daher weist das ordentliche 
Ergebnis für die laufende Verwaltungstätigkeit im Finanzhaushalt ei-
nen Zahlungsmittelüberschuss von 330 T€ aus, der mit der bisherigen 
Zuführungsrate vergleichbar ist (Plan 2019: 79 T€). 
Somit werden im Haushaltsjahr 2020 für die Tilgungsleistungen (80 
T€) ausreichend Mittel erwirtschaftet. Zusätzlich kann ein kleiner 
Beitrag zur Finanzierung der Investitionsausgaben (250 T€) kann er-
zielt werden.  
  
Das Investitionsprogramm 2020 hat ein Gesamtvolumen von 3,166 
Mio. € und erreicht damit nahezu das Vorjahresniveau von 3,794 Mio. 
€. Die Investitionssumme liegt nur geringfügig über den bisherigen 
Höchstwerten aus den Rechnungsjahren 2018 (+220 T€) und 2017 
(+227 T€), was eindrucksvoll beweist, dass es sich erneut um ein sehr 
ambitioniertes Investitionsprogramm handelt. 
  
Der Kassenbestand zum Jahresbeginn 2020 beträgt rd. 1,05 Mio. €. 
Die Deckung der geplanten Investitionen wird vor allem gewährleis-
tet über den Verkauf von Wohnbau- und Gewerbeflächen (1.528 T€) 
und den daraus entstehenden Beitragseinnahmen (416 T€). Zudem 
tragen Zuweisungen und Zuschüsse (610 T€), der Verbrauch an li-
quiden Mitteln (282 T€) und der Zahlungsmittelüberschuss aus dem 
Ergebnishaushalt (330 T€) zur Finanzierung bei. Auf eine Kreditauf-
nahme soll erneut verzichtet werden. 
  
Trotz aller positiven Vorzeichen ist klar - erst recht aufgrund der ak-
tuellen Entwicklung, dass die öffentlichen Haushalte nicht allein mit 
steigenden Einnahmen wieder ins Lot kommen. Die angefangenen 
Konsolidierungsbemühungen müssen weitergehen. Parallel dazu 
muss die vorhandene Verschuldung weiter nach unten korrigiert 
werden. Entsprechend wurde im Finanzplanungszeitraum das Inves-
titionsvolumen zurückgenommen. Neue Maßnahmen sollen nur in 
Angriff genommen werden, wenn sie durch Entlastungen an ande-
rer Stelle abgesichert werden.  
  
Nur so kann künftigen Generationen ein angemessener finanzieller 
Gestaltungsspielraum verschafft und Vorsorge für bereits absehba-
re weitere Belastungen wie z.B. durch den demografischen Wandel 
getroffen werden. Die Messlatte in der Finanzplanung wurde damit 
bewusst sehr hoch gelegt und wird von den politischen Entschei-
dungsträgern entsprechende Disziplin einfordern. 
  
Haushaltsdaten 2020 
  Plan 2019 Plan 2020 
Zahlungswirksame Erträge 5.900.200,- € 6.205.900,- € 
Zahlungswirksame Aufwendungen 5.821.200,- € 5.875.900,- € 
Zahlungsmittelüberschuss 79.000,- € 330.000,- € 
  
Investitionen 3.793.700,- € 3.165.600,- €  
  
Schuldenstand zu Jahresbeginn 994.620,- € 915.932,- € 
Kredit-Tilgungen 79.000,- € 80.500,- € 
  
Liquide Mittel zu Jahresbeginn 1.200.000,- € 1.054.000,- € 
  
Ertragsseite auf hohem Niveau – gute gesamtwirtschaftliche 
Entwicklung    
  
  HH – Plan HH - Plan 
  2019 2020 
  
Steuereinnahmen, Zuweisungen 4.450.500,- € 4.798.000,- €  
Grundsteuer A 52.000,- € 52.000,- € 
Grundsteuer B 302.000,- € 305.000,- € 
Gewerbesteuer 780.000,- €    900.000,- € 
Einkommensteueranteil 1.908.000,- € 1.916.000,- € 
Umsatzsteueranteil 168.000,- € 172.000,- € 
Sonstige 17.500,- € 18.000,- € 
Landeszuweisungen FAG 1.223.000,- € 1.435.000,- € 
  
Gebühreneinnahmen 467.100,- € 485.000,- € 
Sonstige Einnahmen (u.a. Holzverkäufe)  623.600,- € 590.900,- € 
Landesbeteiligung an Kinderbetreuung 359.000,- € 332.000,- € 
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Aufwandsseite ist belastet durch hohe 
Steuerkraftsumme und Kreisumlage   

  HH - Plan 2019 HH - Plan 2020 
  
Steuerkraftsumme 4.140.437,- € 4.073.418,- €  
  
Umlagezahlungen  2.382.000,- € 2.266.000,- €  
Kreisumlage 1.276.000,- €   1.255.000,- € 
FAG-Umlage 950.000,- € 918.000,- € 
Gewerbesteuerumlage 156.000,- € 93.000,- € 
  
Personalausgaben 1.623.000,- € 1.720.000,- € 
Sächl. Verw-. u. Betriebsaufwand  1.301.010,- € 1.362.000,- €   
Zinsen für Kredite 29.000,- € 27.500,- € 
  

Ausz. für den Erwerb von 
Grundstücken ; 
450.000 € ; 14%

Ausz. für Baumaßnahmen ; 
2.525.700 € ; 

80%

Ausz. für den Erwerb von 
bewegl. Sachvermögen;

71.100 € ; 2%

Ausz. für Investitionsförderungsmaßnahmen; 
38.300 € ; 1%

Ausz. Für die Tilgung von 
Krediten ; 

80.500 € ; 3%

Investitionsprogramm 2020 
Die Auszahlungen für die Investitions- und Finanzierungstätigkeit in 
Höhe von 3.165.600 € teilen sich auf folgende Bereiche auf: 
  
Der Schwerpunkt der Investitionstätigkeit liegt auch in 2020 im 
Tief- und Straßenbau. Insgesamt sollen folgende Investitionsschwer-
punkte im Haushaltsjahr 2020 gesetzt werden: 
  
Erschließung BG Leustetten Süd 480.000 € 
Grunderwerb für gewerbliche Entwicklung 450.000 € 
Ausbau Dachgeschoss Linzgaustraße 10 400.000 € 
Minikreisverkehr K 7785/K7768 Frickingen 
und Querungshilfe Leustetten 320.000 € 
Hochwasserschutzmaßnahmen, 2. BA 300.000 € 
(Restfinanzierung) 
Erschließung BG Am Dorfbach 200.000 € 

(Restfinanzierung) 
Sanierung Straße Golpenweiler 190.000 € 
Straßensanierung: Feinbelag innerorts 140.000 € 
Sportzentrum am Aubach: 1. Rate 95.000 € 
(Teilfinanzierung) 
Verbindungsweg Frickingen-Stefansfeld 90.000 € 
Erschließung BG Saudstraße 52.000 € 
(Restfinanzierung) 
Mühlenstraße / Leimhölzle: Kanalsanierung 50.000 € 
Neubau Grundschule: Planungsleistungen 50.000 € 
  
Finanzierung der Projekte 2020 

Einz. aus 
Investitionszuwendungen; 

524.600 € ; 17%

Einz. aus Investitionsbeiträgen; 
501.000 € ; 16%

Einz. aus d. Veräußerung von 
Sachvermögen; 

1.528.000 € ; 48%

Zahlungsmittelüberschuss aus 
lfd. Verwaltungstätigkeit; 

330.000 € ; 10%

Abfluss liquide Mittel; 282.000 
€ ; 9%

Einz. aus d. Aufnahme von 
Krediten; - € ; 0%

Schuldenstand 
Der Gemeinderat verfolgt seit Jahren konsequent, die Verschuldung 
im „Kernhaushalt“ abzubauen und keine neuen Kredite mehr aufzu-
nehmen. 
  
Da auch im Jahr 2020 keine Kreditaufnahme geplant ist, wird die 
Pro-Kopf-Verschuldung im „Kernhaushalt“ von 304 €/Einwohner auf 
278 €/Einwohner sinken. Sie liegt damit unter dem Durchschnitt der 
Schulden in Gemeinden vergleichbarer Größenklassen (368 €/Ein-
wohner), jeweils ohne Eigenbetriebe. 

Zum 01.01.2020 haben die Schulden im Gemeindehaushalt einen 
Stand von 915.932 €; zum 31.12.2020 voraussichtlich einen Stand 
von 835.798 €. 
  
Der gesamte Haushaltsplan 2020 samt Anlagen kann auf der ge-
meindlichen Homepage unter www.frickingen.de/Rathaus/Haus-
haltsdaten eingesehen und heruntergeladen werden. 

Bekanntmachung des  
Regierungspräsidiums  
Tübingen  
Vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung 
2020 zum 3. Bewirtschaftungszyklus in 
der Umsetzung der EG-Wasserrahmen-
richtlinie (WRRL) erfolgt über ein Online-
portal auf der Internetseite der Regie-
rungspräsidien 

Die Wasserrahmenrichtlinie der Europä-
ischen Union verpflichtet die Mitglieds-
staaten, bis spätestens zum Jahr 2027 alle 
Gewässer in einen guten ökologischen und 
chemischen Zustand zu versetzen. Mit Ein-
führung der WRRL im Jahr 2000 hat sich die 
aktive Beteiligung aller interessierten Stel-
len bei der Aufstellung, Überprüfung und 
Aktualisierung der Bewirtschaftungspläne 
etabliert. 

Ziel der aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung 
ist es, über den aktuellen Stand der Umset-

zung, der Monitoringergebnisse 2019 sowie 
über die Fortschreibung der Maßnahmen-
programme zu informieren. 

Weiterhin sind alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger, Wassernutzer, Verbände, 
Vereine und Kommunen aufgerufen, An-
regungen und Vorschläge einzubringen. 
Im Mittelpunkt stehen die Themenfelder 
Durchgängigkeit, Gewässerstruktur, Was-
serhaushalt, Gewässergüte und Nährstoffe-
intrag. 

Folgende Gewässer sind betroffen: Boden-
seeufer, Rotach, Seefelder Aach (mit De-
ggenhauser Aach), Stockacher Aach (mit 
Mahlspürer Aach und Krebsbach) sowie Ra-
dolfzeller Aach (mit Saubach). 

Die dafür ursprünglich als Informations- und 
Diskussionsabend geplanten regionalen 
Veranstaltungen zur vorgezogenen Öffent-
lichkeitsbeteiligung mussten im Zuge der 
verordneten Einschränkungen zur Eindäm-

mung des Corona-Virus leider abgesagt 
werden. 
Damit entfällt auch der Informations- und 
Diskussionsabend am 29. April 2020 im 
Landratsamt Bodenseekreis. 

Damit Interessierte sich trotzdem über 
die Planungen informieren und Anregun-
gen und Vorschläge einbringen können, 
werden über den Internetauftritt der Re-
gierungspräsidien Baden-Württembergs 
vom 30.04.2020 bis zum 31.05.2020 die 
entsprechenden Informationspakete sowie 
eine Rückmeldemöglichkeit für die Öffent-
lichkeit bereitgestellt: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/WasserBoden/WRRL/Seiten/
default.aspx 

Sie erreichen diese Seite auch über das Be-
teiligungsportal auf der Homepage des Re-
gierungspräsidiums Tübingen. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
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Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis    

Corona-Hilfen: WFB unter-
stützt Unternehmer individuell  
Um konkret Hilfestellung zu leisten stellt 
die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH (WFB) auf ihrer Webseite eine Co-
rona-Checkliste für Unternehmen zum 
kostenfreien Download zur Verfügung.  
Die WFB unterstützt Corona-betroffene Un-
ternehmen und Selbständige bei der Re-
cherche und Informationsbeschaffung nach 
Hilfsprogrammen und Anlaufstellen. Unter-
nehmen und Arbeitnehmer, die nicht wissen 
welche für sie passenden Angebote es gibt, 
können sich hierfür an die WFB wenden. Zu-
dem hat die WFB eine Checkliste mit einer 
Übersicht über vorhandene Hilfsangebote 
erstellt. 
Die konkreten Problemstellungen, mit de-
nen sich Unternehmer derzeit konfrontiert 
sehen, sind vielfältig. Um die Soforthilfen 
des Landes Baden-Württemberg beantra-
gen zu können, muss ein Formular online 
ausgefüllt, heruntergeladen, ausgedruckt, 
eingescannt und wieder hochgeladen wer-
den. Wenn temporär entweder Internet, PC 
oder Drucker bzw. Scanner nicht zur Ver-
fügung stehen, kann die Beantragung der 
Hilfen bereits hieran scheitern. Mit dieser 
Problemstellung sind schon Betroffene an 
die WFB herangetreten.
 
Mit Fragen und Hilfsgesuchen dürfen sich 
Betroffene an corona@wf-bodenseekreis.de 
wenden. 
 
 

Landratsamt  
Bodenseekreis

Freiwillige Pflege- 
Fachleute gesucht 
Der Bodenseekreis bittet derzeit nicht aktive 
Pflegeprofis, sich auf der Plattform #pflege-
reserve zu registrieren. Die Onlineplattform 
bringt Freiwillige schnell und unbürokra-
tisch mit medizinischen und pflegerischen 
Einrichtungen zusammen, die dringend pro-
fessionelle Unterstützung in der Corona-Kri-
se benötigen. Gesucht werden examinierte 
Alten-, Gesundheits- und Krankenpflege-
rinnen und -pfleger, Pflegehelferinnen und 
-helfer sowie Hauswirtschafts- und Betreu-
ungsfachleute. 

Angesichts der angespannten Situation 
sind helfende Hände in vielen stationären 
und ambulanten Einrichtungen willkom-
men. Einsatzbereite Pflegekräfte können 
sich unter Angabe verschiedener Kriterien 
- zum Beispiel ihrer Qualifikation, möglicher 
Einsatzbereiche und der gewünschten Ar-
beitszeit - auf https://pflegereserve.de/#/bw 
registrieren. Einrichtungen, die diese Unter-

stützung benötigen, können daraufhin mit 
den einsatzbereiten Menschen in Kontakt 
treten. Mögliche Vertragsverhandlungen 
finden dann individuell und außerhalb der 
Plattform statt. Die Plattform ist eine Initiati-
ve aus der Zivilgesellschaft und wird von der 
Bertelsmann Stiftung betrieben. Das baden-
württembergische Sozialministerium und 
das Landratsamt Bodenseekreis unterstüt-
zen diese Initiative. 

Weitere Informationen und alle Unterstüt-
zungspartner im Land Baden-Württemberg 
gibt es auf https://sm.baden-wuerttemberg.
de/pflegereserve/ 
  

 
Privatanlieferungen  
auf Entsorgungszentren  
nur mit Termin 
Privatpersonen, die Abfälle auf den drei 
Entsorgungszentren des Bodenseekreises 
anliefern wollen, benötigen dafür ab sofort 
einen Termin. Dieser Termin kann telefo-
nisch oder online vereinbart werden. Da-
bei wird auch die Dringlichkeit der Anliefe-
rung abgefragt. Mit dieser Maßnahme will 
das Abfallwirtschaftsamt in der aktuellen 
Corona-Situation den Kundenbetrieb auf 
den Entsorgungszentren Friedrichshafen-
Raderach, Überlingen-Füllenwaid und Tettn-
ang-Sputenwinkel entzerren und den regu-
lären Entsorgungsbetrieb sichern.  

Denn die dazugewonnene freie Zeit in vie-
len Haushalten hat zu einem deutlichen 
erhöhten Anlieferungsaufkommen und in 
der Folge teilweise chaotischen Szenen auf 
den Betriebshöfen geführt. Parallel dazu ist 
Pandemie-bedingt auch der Krankenstand 
bei deren Personal gestiegen. „Wir müssen 
darauf achten, dass die Entsorgungszentren 
als wichtige Infrastruktureinrichtungen für 
die reguläre Müllabfuhr und die gewerbli-
che Entsorgung einsatzfähig bleiben“, sagt 
Stefan Stoeßel, Leiter des Abfallwirtschaft-
samtes. Mit der Terminvergabe könne in 
Zeiten von Corona ein geordneter Ablauf 
gewährleistet und damit die Kunden und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bestmög-
lich geschützt werden, so Stoeßel. Glas und 
Papier können zudem aktuell nur noch über 
die Wertstoffhöfe oder bestehende Contai-
ner und Tonnen entsorgt werden. 

Die Terminvereinbarung ist unter Tel. 07541 
204 5199 (montags bis donnerstags von 
8:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr, frei-
tags von 8:00 bis 12:00 Uhr) oder im Internet 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de mög-
lich. Die Kunden erhalten dann eine Termin-
bestätigung per E-Mail, Fax oder Post, die 
zum Termin als Einlassdokument mitzubrin-
gen ist. 

Die Wertstoffhöfe im Bodenseekreis bleiben 
weiterhin regulär geöffnet. Aber auch hier 
gilt, dass verschiebbare Anlieferungen mög-
lichst vertagt werden sollten. Um die Ge-
sundheit aller Beteiligten zu schützen, kann 
das Personal auch weiterhin nicht beim Aus-
laden helfen. 

Die Vereine berichten

Absage Altpapiersammlung 
am 18.04.2020 
Nach Absprache mit dem Landratsamt und 
der Gemeinde kann unsere für den 18. Ap-
ril 2020 geplante Altpapiersammlung auf-
grund der Kontaktsperre  bedingt durch den 
Corona-Virus nicht stattfinden. 
Einen Nachholtermin werden wir schnellst-
möglich festsetzen und dann über unsere 
Homepage, das Gemeindeblatt und face-
book etc. kommunizieren. Bitte deshalb das 
Altpapier gerne aufbewahren bis zu unse-
rem Ersatztermin! 
   

 
Generation 60+ 
Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie 
fällt die nächste geplante Zusammenkunft 
am 21. April im Gasthaus Aubach aus. 
Wir folgen damit den offiziellen Empfehlun-
gen. Ob die für die Monate Mai und Juni ge-
planten Ausflüge stattfinden können, wird 
rechtzeitig im „Rathausinfo“ mitgeteilt. 
 
 

Gerne möchten wir Ihnen heute ein paar 
Gedanken zur Lebens-, Sterbe- und Trauer-
begleitung in einer Zeit ohne physischen, 
direkten Kontakt an die Hand geben: 
  
Wie kann ich Betroffene erreichen bei 
Kontakteinschränkungen? 
Nehmen Sie aktiv, regelmäßig und verläss-
lich Kontakt mit den kranken, sterbenden 
und trauernden Menschen auf – telefonisch, 
SMS, WhatsApp, skypen, Videotelefonie, E-
Mail, Briefe, Postkarten etc.. 
Briefen können Sie beispielsweise auch klei-
ne Präsente, Fotos etc. beilegen. Postkarten 
mit Bildern, die Erinnerungen schaffen, sind 
besonders für Menschen mit Demenz geeig-
net. 
Seien Sie mutig und nehmen Sie Nachrich-
ten für Kranke und Sterbende als Audio-
nachricht auf, sprechen Sie dabei möglichst 
langsam und deutlich. Verschicken Sie diese 
und leiten Sie andere dazu an (Fragen Sie 
ggfls. im Pflegeheim nach, ob es eine Mög-
lichkeit gibt, diese abzuspielen). 
Legen Sie betroffenen Menschen ein paar 
Blumen aus dem Garten, eine Karte mit per-
sönlichen Worten, eine Zeichnung, die von 
Ihren Kindern gemalt wurde, ein Stück Ku-
chen, Lieder, Texte, Gebete etc. als kleines 
Geschenk und Zeichen der Anteilnahme so-
wie Verbundenheit vor die Türe. 

SpVgg FAL
Abteilung Fußball

Hospizgruppe  
Salem e.V.   
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Wenn Sie gläubig sind, können Sie (in der 
Familie) für den kranken oder sterbenden 
Menschen beten. 
Unterstützen Sie bzw. organisieren Sie, dass 
all diese Dinge zu den Betroffenen gelan-
gen; sollte eine Übergabe aufgrund aktuel-
ler Einschränkungen nicht möglich sein, so 
können Fotos davon übermittelt werden.  
Bitten Sie die Pflegepersonen vor Ort/in den 
Einrichtungen, Ihnen beim Kommunizieren 
mit Kranken behilflich zu sein. Formulieren 
Sie es als Wunsch – bedenken Sie, dass es für 
alle Beteiligten eine belastende Zeit ist. 
  
Wie kann ich in diesen Zeiten Abschied-
nehmen, wenn der Tod eingetreten ist? 
Momentan sind Verabschiedungen von Ver-
storbenen sehr eingeschränkt. Daher möch-
ten wir Ihnen einige Beispiele aufzeigen: 
Innerhalb vom Familien-/Freundeskreis 
kann jeder für sich Kerzen entzünden, Blu-
men, Bilder aufstellen etc. und dann kann 
man sich gegenseitig Fotos davon schicken. 
Planen Sie jetzt schon mit Angehörigen und 
Freunden, wie eine Verabschiedungsfeier zu 
einem späteren Zeitpunkt im großen Kreis 
gestaltet werden kann, wenn gewünscht. 
Klären Sie mit Ihrem Bestatter, wie die per-
sönliche Verabschiedung am Sarg oder an 
der Urne aussehen kann, kommunizieren 
Sie, was Sie sich wünschen.  
Begräbnisse sind derzeit im kleinen Kreis er-
laubt – im gegebenen Fall klären Sie die ge-
nauen Bestimmungen bitte vorab mit dem 
Bestatter. 
Bei Begräbnissen darf momentan kein Weih-
wasser verwendet und keine Erde/keine Blü-
ten ins Grab geworfen werden (Gefahr der 
Übertragung); man könnte daher eigenes 
Weihwasser, Erde, Blumen, Blütenblätter aus 
dem persönlichem Umfeld mitnehmen – je-
der für sich. 
Fragen Sie den Bestatter nach einer Trauer-
feier via Livestream, an der Sie teilnehmen 
könnten – vielleicht können technische 
Hilfsmittel vermittelt werden. 
Man könnte eine Familienandacht beispiels-
weise über eine WhatsApp-Konferenz oder 
andere technische Hilfsmittel (Skype, etc.) 
organisieren, wenn nur wenige an der tat-
sächlichen Beisetzung teilnehmen können. 
Diese können Sie dann ganz individuell und 
persönlich gestalten und jeder Teilnehmer 
kann sich mit Worten, Texten, Gebeten, Mu-
sik individuell einbringen. 
  
Wie gehe ich damit um, dass ich mich vom 
Verstorbenen nicht mehr verabschieden 
konnte? 
In dieser Situation kommt zu der Trauer um 
die verstorbene Person noch die Trauer hin-
zu, dass man sich von ihr nicht mehr verab-
schieden konnte. Dies kann eine zusätzliche 
Belastung in der Trauer sein. 
Trauernde tun sich in dieser Situation 
schwerer, den Tod der Person im wahrsten 
Sinne des Wortes zu begreifen. Weil sie die 
verstorbene Person nicht mehr sehen, be-
rühren und sich verabschieden konnten. Es 
fällt nun noch schwerer zu realisieren, dass 
die Person tatsächlich gestorben ist.  
Es können vermehrt ständig wiederkeh-
rende Fragen auftauchen, ob man richtig 
gehandelt hat, ob z.B. der demente Vater 

verstanden, warum man ihn nicht mehr be-
suchen kam. Hätte man doch noch zur ster-
benden Mama fahren sollen? Wäre es nicht 
wichtig gewesen, beim Begräbnis dabei zu 
sein? 
Wie gehe ich nun mit meiner Trauer um, 
wenn ich mich nicht verabschieden konnte? 
Würdigen Sie die Trauer um den nicht mögli-
chen Abschied. Auch diese Trauer gilt es ernst 
zu nehmen – geben Sie ihr Raum und Zeit. 
Auch mögliche Schuldgefühle oder Wut 
sind normale Gefühle in dieser Zeit und 
brauchen Ausdruck. 
Wenn Sie gläubig sind, kann die Verbindung 
im Gebet Trost und Hilfe sein. 
Nehmen Sie einen Gegenstand der verstor-
benen Person zu sich, um so mit ihr in Ver-
bindung zu sein (Bekleidungsstücke, die z.B. 
nach dem Verstorbenen riechen, Lieblings-
gegenstände, Lieblingsgerichte kochen, 
Parfum, Rasierwasser, ...). 
Schöpfen Sie alle sinnlichen Möglichkeiten 
aus, mit dem Verstorbenen in Verbindung 
zu treten. 
Behalten Sie verbindende Rituale bei - viele 
Rituale sind auch alleine möglich, schaffen sie 
doch eine Verbindung zum Verstorbenen. 

Schreiben Sie Ihre Gedanken, Ihre Gefühle 
auf, das geht am intensivsten in der eigene 
Handschrift. Schreiben Sie z.B. einen Brief an 
die oder den Verstorbene/n, diesen können 
Sie zum Grab bringen oder verbrennen. 
Sprechen Sie so oft wie möglich mit Freun-
den, mit Menschen, die Ihnen nahe stehen. 
Unter der Telefonnummer 07553/6667 oder 
auf unserer Internetseite erfahren Sie die Kon-
taktdaten zu unseren Trauerbegleiterinnen. 
  
All diese Gedanken sind Beispiele, die es 
noch zu ergänzen gilt. Seien Sie selbst krea-
tiv, geben Sie Ideen weiter, unterstützen Sie 
andere mit Ihren Vorschlägen – es ist wich-
tig zu wissen, dass trotz der gegebenen Ein-
schränkungen noch viel getan werden kann.  
  
Auch wir stehen Ihnen unterstützend zur 
Seite und wünschen Ihnen Trost und Hoff-
nung in dieser besonderen Zeit! 
  
Hospizgruppe Salem e.V. 
Franz-Ehret-Str. 23 
88682 Salem 
Tel. 07553/6667 
Hospizgruppe-salem.de 

KjG 
Frickingen - Altheim

Sommerlager 2020 
Wichtig! Im Moment gehen wir davon aus, dass unser Sommerlager im Au-
gust stattfinden kann. Wenn sich die Lage bis dahin jedoch nicht verbessert, 
haben Sie natürlich ein Recht auf vollständige Rückerstattung der Kosten, 
auch im Falle dass ihr Kind an Corona erkrankt! 

Wir hoffen sehr, dass wir auch dieses Jahr eine tolle Zeit zusammen verbringen können.  
Falls ihr bis jetzt noch nichts vom Lager gehört habt: auch dieses Jahr veranstalten wir ein 
Sommerlager für alle Kinder und Jugendlichen ab 9 Jahren. Wir werden vom 18.08.2020 bis 
zum 27.08.2020 tolle ereignisreiche Tage im schönen Schwarzwald verbringen. 

Anmeldungen bekommt ihr aktuell nur per E-Mail oder über die Mida. Scannt dafür den ne-
benstehenden QR-Code.  

Falls ihr Fragen habt kontaktiert uns gerne per E-Mail: kjg-frickingen@web.de

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit euch! 
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Absage Maiwanderung  
und Vatertagshock 
Aufgrund der anhaltenden Lage zum Coro-
na-Virus müssen wir leider unsere Maiwan-
derung am 1.Mai und den Vatertagshock am 
21. Mai absagen. 

Die anhaltenden Vorgaben zum Versamm-
lungs- und Veranstaltungsverbot sind wich-
tig, um die Ausbreitung des Virus weiterhin 
zu minimieren. 

An diese Vorgaben halten wir uns natürlich, 
um den Schutz aller Besucher und Besuche-
rinnen zu gewährleisten. Trotz der aktuellen 
Lage hoffen wir, sie bald wieder musikalisch 
bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.  

Bleiben Sie gesund.  

Ihr Musikverein Altheim 

 

Mitteilung für  
die Landwirtschaft

Der BLHV informiert ! 
Im Mai 2020 finden Sprechtage für alle Be-
lange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
78333 Stockach) 
  
Montag 04.05.2020 
Bermatingen (Ahausen) 
Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3 09.00 – 11.30 

Mittwoch 06.05.2020 
Stockach 
Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
 13.30 – 15.00 

Donnerstag 07.05.2020
 Überlingen (Andelshofen) 
Schulgebäude  09.00 – 11.30 

Dienstag 12.05.2020 
Meßkirch Rathaus 09.00 - 11.00 
Schwenningen Rathaus  14.00 - 15.00 

Mittwoch 13.05.2020 
Tengen Rathaus 09.00 - 11.00 

Dienstag 19.05.2020 
Illmensee Gasthaus Seehof 10.30 - 14.00 

Mittwoch 20.05.2020 
Stockach 
Bezirksgeschäftsstelle 08.30 - 11.30 
 13.30 – 15.00 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Liebe Gemeinde, 
liebe Schwestern und Brüder! 
Der gregorianische Eröffnungsgesang am 
Ostersonntagmorgen – „Resurrexi: Aufer-
standen bin ich“ (Sie können ihn auf You-
Tube anhören) – ist alles andere als ein tri-
umphierender Osterjubel. Am Ostersonntag 
hätte man eigentlich einen Gesang voller 
Freude erwartet, voller Siegeszuversicht, mit 
Pauken und Trompeten! Doch so ganz an-
ders will es der gregorianische Choral. Aus-
gerechnet das Eingangslied zum Osterfest: 
verhalten, schwebend, fragend. Genau so 
will es gesungen sein. 
An diesen jahrhundertealten Gesang erin-
nert mich das Evangelium des Ostersonn-
tags. Auch hier spürt man das Fragende, 
das Schwebende, das Ungewisse. Skepsis 
und Zweifel überwiegen. Frühmorgens, als 
es noch dunkel war, geht Maria Magdale-
na als erste zum Grab. Das Grab ist für sie, 
wie für so viele, die Heimat der Tränen. „Sie 
stand am Grab und weinte.“ Mit Jesus wa-
ren all ihre Hoffnungen begraben. „Wir aber 
hatten gehofft“ – so werden später die Em-
mausjünger sagen. Tot ist tot. Was gewesen 
ist, ist gewesen. Es bleibt nur die Erinnerung. 
Und der Schmerz. Und die Trauer. Das Grab 
als letzte Station. Dass das Grab freilich nicht 
die letzte Station sein könnte, das kommt 
ihr nicht in den Sinn. Wie auch! Denn sowas 
gab‘s bisher noch nicht. Und als Jesus ihr 
erscheint, erkennt sie ihn nicht. Erst in dem 
Moment, wo er sie beim Namen ruft, bricht 
ihre Trauer auf. „Da wandte sie sich ihm zu“, 
heißt es im Evangelium, und sie kommt zum 
Glauben. Ostern ist welt-verändernde Ge-
genwart. Deshalb verbietet Jesus Maria, ihn 
festzuhalten, gerade so, als wolle er ihr, und 
damit auch uns, sagen: Halte dich nicht an 
Vergangenem fest, sondern wende dich mit 
mir im Rücken und mit meinem Namen im 
Herzen dem Leben zu. Und zwar jetzt! 
So nimmt sie den Auftrag Jesu an und ver-
kündet den Jüngern „Ich habe den Herrn 
gesehen!“. Sie ist die allererste Zeugin der 
Auferstehung, die Apostelin für die Apostel, 
wie es der große Kirchenlehrer Augustinus 
einmal ausgedrückt hat. Freilich: von öster-
lichen Pauken und Trompeten kann immer 
noch keine Rede sein. 
Heute, acht Tage nach dem Osterfest, be-
richtet das Evangelium davon, dass am 
Abend des Ostertages alles Apostel außer 
Thomas den Auferstandenen sehen durften. 
Als sie allerdings Thomas davon berichten, 
antwortet er in einer Weise, die unserer Zeit 
wohlbekannt ist: „Wenn ich nicht die Male 
der Nägel an seinen Händen sehe und wenn 
ich meinen Finger nicht in die Male der Nä-
gel und meine Hand nicht in seine Seite 
lege, glaube ich nicht.“ Oder mit sechs Wor-
ten auf den Punkt gebracht: „Ich glaube nur, 
was ich sehe.“ 
Eine Woche später darf auch Thomas ihn se-
hen. Jesus zeigt seinem zweifelnden Freund 
seine Wunden und lädt ihn zum Glauben 
ein. Jetzt spricht auch Thomas sein Glau-

bensbekenntnis: „Mein Herr und mein Gott!“ 
Aber dann sagt Jesus den entscheidenden 
Satz, und der hat mit uns zu tun: „Weil Du 
mich gesehen hast, Thomas, glaubst du. Se-
lig sind, die nicht sehen und doch glauben.“ 
Liebe Schwestern und Brüder, ich wünsche 
Ihnen von Herzen, dass auch Sie trotz aller 
Zweifel und Sorgen, trotz aller Nöte und 
Ängste dieser Tage der Corona-Krise, Ihr 
österliches Glaubensbekenntnis sprechen 
können: „Jesus, Auferstandener, mein Herr 
und mein Gott!“ 
Und zum Schluss noch ein paar Worte an 
Euch, liebe Kommunionkinder: Eigentlich 
wäre ja an diesem und am nächsten Wo-
chenende Eure Erstkommunion. Wegen der 
Corona-Krise mussten wir Euren Festtage 
auf den Oktober verlegen. Aber: Aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben ! Und so freue ich 
mich schon heute auf Euer großes Fest im 
Oktober – und Ihr hoffentlich auch! 
Ganz viele liebe Grüße an Euch, Eure Eltern 
und Paten, und natürlich auch an Euch und 
Sie alle, liebe Schwestern und Brüder unse-
rer Seelsorgeeinheit Salem-Heiligenberg! 
Ihr und Euer Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
  
Förderverein Markuskapelle: 
Liebe Mitglieder des Fördervereins, sehr ge-
ehrte Damen und Herren, 
die für Samstag, den 25. April 2020 geplan-
te Generalversammlung des Fördervereins 
Markuskapelle e.V. entfällt aufgrund der 
aktuellen Gesetzeslage, bedingt durch die 
Corona-Epidemie. 
Ein Ersatztermin wird rechtzeitig über Salem 
Aktuell und die Homepage der Seelsorge-
einheit und das Pfarrblatt bekanntgege-
ben. Bitte bleiben Sie gesund, und bleiben 
Sie auch in diesen nicht einfachen Zeiten 
unserem Verein verbunden. Im Namen des 
Vorstandes grüße ich Sie alle sehr herzlich! 
Ihr Peter Nicola, Dekan, 1. Vorsitzender 
  
Corona-Sorgentelefon 
Wer psychologische Unterstützung zur Be-
wältigung der vielfältigen Herausforderun-
gen in diesen Tagen sucht, kann sich zu den 
üblichen Telefonzeiten im Sekretariat der 
Psychologischen Beratungsstellen für Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen in Singen, Kon-
stanz oder Überlingen melden. 
Ausgebildete Ehe-, Familien- und 
Lebensberater/-innen nehmen sich Zeit und 
sprechen mit Ihnen. 
Im Sekretariat werden die Daten telefonisch 
aufgenommen und eine Beraterin oder ein 
Berater rufen zeitnah zurück. 
Singen, Tel. 07731/63888 
Montag bis Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr 
Konstanz, Tel. 07531/23210 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
Überlingen, Tel. 07551/63117 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
  
Gottesdienst Liveübertragungen: 
Wir laden Sie herzliche ein, Gottesdienste 
von zu Hause aus mitzufeiern. Hierzu gibt es 
verschiedene Angebote: 
Aus dem Freiburger Münster 
Werktags um 18.30 Uhr und sonntags um 
10.00 Uhr unter www.ebfr.de/livestream 

Musikverein
Altheim
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Kontakt und Bürozeiten der Pfarrbüros 
Homepage www.kath-salem.de 
Die Pfarrbüros bleiben für Publikumsver-
kehr geschlossen. Telefonisch oder per 
Mail sind wir für Sie erreichbar. 

Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
Mo 14:00 – 17:00 Uhr 
Di 08:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 18:00 Uhr 
Do 08:00 – 12:00 Uhr 
von  14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
Di u. Fr 09:00 – 12:00 Uhr 
Mi 08:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Röhrenbach, 
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Do 15:00 – 18:00 Uhr 
  
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Winfried Neumann, Pastoralreferent 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12  
E-Mail: 
pastoralreferent.neumann@kath-salem.de 
 

 
Katholische öffentliche  
Bücherei St. Peter und Paul 
Bücherei bleibt vorerst geschlossen 
Momentan zeichnet sich noch keine Lösung 
ab, wie wir die Risiken der Ansteckung mit 
Corona für Sie und unser Team minimieren 
können. Sobald sich in Absprache mit den 
Verantwortlichen vorort und der Bücherei-
Fachstelle in Freiburg eine Möglichkeit ab-
zeichnet, werden Sie an dieser Stelle darü-
ber informiert. Ihre ausgeliehenen Medien 
werden durch uns entsprechend verlängert. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

 
Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Einschränkungen 
Bis auf weiteres finden in unseren Gebäuden 
keine Gottesdienste und Veranstaltungen 
statt. Das Kirchenbüro und Pfarramt bleibt 
geöffnet und soll möglichst nur telefonisch 
in Anspruch genommen werden. 

Wir geben über unsere Internetseite und 
Aushänge bekannt, wann welche Aktivitä-
ten wieder beginnen und welche Bedingun-
gen dafür gelten. 

Gottesdienst zu Hause 
„Bete, hoffe, feiere mit - Gott ist bei uns !“ 
Für die Sonntage haben wir Gottesdienste  
vorbereitet, die Sie in Familie, zu zweit oder 
auch allein zu Hause feiern  können. Das 
Material wird auf unserer Internetseite be-
reit gestellt. Jeweils finden Sie dort Gebete, 
Lieder, Musik und eine Predigt. Der Gottes-
dienstablauf kann auf Wunsch auch zu Ihnen 
geschickt werden. Viel Freude beim Mitfeiern! 
  
Kirchencafe am Telefon 
„Damit wir in Verbindung bleiben“ 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, mel-
den Sie sich bitte bis zum Freitagmorgen 
im Kirchenbüro  und sagen Ihre Nummer 
an. Wir sorgen dafür, dass jeweils jemand 
einen anderen Menschen der Gemeldeten 
am Sonntag gegen 10:45 Uhr anruft. Die Ge-
spräche sollten jeweils den Rahmen von ca. 
15 Minuten nicht überschreiten. Vielleicht 
verabreden Sie sich für Mittwochnachmittag 
noch einmal, das Gespräch fortzusetzen... 
Wer nicht mehr am Kirchencafe teilnehmen 
möchte, meldet sich einfach auf dem Anruf-
beantworter ab. Wir sorgen dafür, dass er aus 
den Gesprächen herausgenommen wird. 
  
Konfirmationen und Konfirmandenun-
terricht 
Die ursprünglich am ersten Mai-Wochen-
ende geplanten Konfirmationen im Evang. 
Betsaal sind auf den 18. und 19. September 
verschoben worden. 

Sobald der Konfirmandenunterricht wieder 
aufgenommen werden kann, laden wir Sie 
als Eltern zum Gespräch ein, um die Gestal-
tung des Festes und der Zeit für die Gruppe 
bis dahin zu beraten. 

Bis dahin sei Ihr Konfis gebeten, regelmäßig 
Mittwochnachmittag den Blog auf der Inter-
netseite zu besuchen. 
  
Atemmasken 
Etwa 20 Frauen unserer Umgebung haben 
viele alltagstaugliche Atemmasken in Heim-
arbeit gefertigt. Sie können gern kostenlos 
an Ältere oder Kinder bzw. alle, die sie im 
Alltag brauchen, abgegeben werden. Die 
Masken können bei 60°in der Waschma-
schine gewaschen werden, einige sind auch 
kochfest. Rufen Sie bitte im Kirchenbüro an, 
wenn Sie Bedarf haben. Wer gern mitnähen 
möchte, kann dort ebenfalls erfahren, wie 
das geht. Voraussetzung ist, dass Sie elas-
tischen Stoff verarbeiten können. Schnitt-
muster, entsprechendes Garn und geeigne-
tes Material für Bänder sind vorhanden. 
  
Seelsorge-Telefon 
„Im Vertrauen gesagt“ 
Nachfolgend genannte Menschen in unserer 
Kirchengemeinde sind gern bereit, persönli-
che Fragen im Zusammenhang mit den Be-
lastungen, die durch die Corona-Epidemie 
entstanden sind, zu hören und mit Ihnen zu 
sprechen. Sie sind zur Vertraulichkeit und Ver-
schwiegenheit verpflichtet und werden bei 
Bedarf weitere Hilfsangebote nennen. 
  
Pfarrer Schmidt 07553-1708 
Pfarrer i.R. Gestrich 07554-8592 

Frau Hefler 07553-1070 
Herr Follert 07554-9899522 
Frau Skoda 07553-8279491 (ab 17 Uhr) 
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
  
Evang. Pfarramt / Kirchenbüro 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di, Do, Fr von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Di von 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 
  
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter:   
www.ev-kirche-salem.de 
 
 

Interessantes  
und Wissenswertes

Agentur für Arbeit  
Konstanz-Ravensburg  
Erleichterungen für den Bezug 
von Kinderzuschlag – „Notfall-KiZ“
Alleinerziehende und Familien mit wenig 
Einkommen geraten durch die Coronakrise 
zusätzlich in finanzielle Notlagen. Um die 
Folgen von Kurzarbeit, Arbeitslosigkeit oder 
verringerter Einnahmen bei Selbständigkeit 
zu mildern, wurden folgende Erleichterun-
gen ab dem 1.April 2020 bis 30. September 
2020 beschlossen:

Neuanträge ab 1. April 2020:
Eltern müssen nur noch ihr Familieneinkom-
men des letzten Monats vor Antragstellung 
und somit nicht mehr die letzten 6 Monate 
nachweisen.

Vermögen wird nur noch in Ausnahmefällen 
berücksichtigt.
 
Bereits laufende Anträge:
Bewilligungen, die zwischen 1. April und 30. 
September 2020 enden, werden automa-
tisch ohne erneute Einkommensprüfung um 
sechs Monate verlängert, wenn der Höchst-
satz von 185 € pro Kind gezahlt wird. Ein 
neuer Antrag muss nicht gestellt werden.
 
Überprüfungsanträge:
Eltern, die von Einkommenseinbußen be-
troffen sind und bereits Kinderzuschlag 
erhalten oder vor dem 1. April 2020 bean-
tragt haben, können im April oder Mai einen 
einmaligen Antrag auf Überprüfung stellen. 
Dann wird der Kinderzuschlag mit dem aktu-
ellen Einkommen neu berechnet. Anspruch 
berechnen und Antrag online stellen: 
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Bitte beachten Sie, dass auch mit der Ge-
setzesänderung aufgrund der Corona-Krise 
eine Einkommensprüfung stattfindet und 
somit entgegen anders lautender Aussagen 
in den sozialen Medien nicht jede Familie 
ohne weitere Prüfung Kinderzuschlag er-
hält. 

Wir empfehlen Ihnen deshalb dringend, vor 
der Antragstellung immer zuerst die Voraus-
setzungen mit dem „KiZ-Lotsen“ unter
https://www.arbeitsagentur.de/
familie-und-kinder/kiz-lotse zu prüfen.
 
Anschließend können Sie den Antrag auf 
Kinderzuschlag unter https://www.arbeits-
agentur. de/familie-und-kinder/notfall-kiz 
kostenlos und datensicher online stellen.

Bitte nutzen Sie ausschließlich die Angebo-
te der Familienkassen. Damit schützen Sie 
sich vor kommerziellen Internetanbietern, 
die gegen die Zahlung eines Entgelts die 
Abwicklung der „KiZ-Notfall-Anträge“ anbie-
ten. 

Aus der Region

An der Grundschule der Gemeinde 
Bermatingen sind ab sofort folgende 
Stellen zu besetzen: 
 
Leiter der Bücherei (m/w/d) 
mit einem Umfang von 12,50 Stunden / 
Schulwoche (ca. 27%) 
 
Betreuungskraft (m/w/d) 
mit pädagogischer Erfahrung 
mit einem Umfang von 7,00 Stunden / 
Schulwoche (ca. 15%) 
 
ehrenamtliche Jugendbegleiter (m/w/d) 
für die Hausaufgabenbetreuung und das 
AG-Angebot 
Die ausführlichen Stellenausschreibungen 
finden Sie auf www.bermatingen.de.  

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht 
eine/n

•	 Mitarbeiter (m/w/d) für den Gemeinde-
vollzugsdienst (Minijob-Basis) für die 
Saison

•	 Gärtner/in (m/w/d) in Vollzeit zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

•	 Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d) in Voll-
zeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann be-
werben Sie sich bitte schriftlich bei der 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5, 88709 Hagnau am Bodensee 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de 
Weitere Informationen und die ausführli-
chen Stellenausschreibungen finden Sie 
unter 
http://www.gemeinde-hagnau.de/stellen 

Ende des redaktionellen Teils

UNSER  BUCHTIPP!

Blutroter Bodensee – Ein Fall für Kommissar Zoffinger | Manfred Braunger | 13,5 x 21 cm, Klappenbroschur | 344 Seiten ISBN: 978-3-7977-0751-2 | EUR 15,00

Blutroter Bodensee
Der Konstanzer Kommissar Paul Zoffinger wollte eigentlich gerade seinen Feierabend bei einem Krug Most 
genießen. Doch das muss warten. Der grausige Fund einer erhängten Frauenleiche im Strandbad Eriskirch zwingt 
ihn auf die andere Seeseite. 
Wenige Tage später wird im klösterlichen Kräutergarten auf der Reichenau ein erstochener Mönch aufgefunden. 
Ein Mord zwischen Salatköpfen und Gewächshäusern – undenkbar! Wer sollte auf so brutale Weise die Idylle des 
Bodensees stören?
Zoffinger geht kompromisslos und eigenwillig auf die Jagd nach den Mördern und stürzt dabei in einen Strudel 
unglaublicher Verbrechen.
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 



0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach
Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRA 705294)
USt.-IdNr.: DE 314494248

Persönlich haftende Gesellschafterin:
Primo-Verlag Verwaltungs GmbH - Sitz: Stockach
Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRB 717160)
Geschäftsführer: Stephan Stähle

MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

KONTAKT:

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL

TELEFAX

E-MAIL *

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42

43 44 45 46 47 48 49 50 51

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut 

angegebener Kontonummer.  

  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende 
Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER

BIC

IBAN

*Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. 
Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. An-
zeigen mit gewerblichen Charakter werden über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbe-
treibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es 
gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de.

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab 
einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

Folgende Angaben benötigen wir bei jedem Anzeigenauftrag:

• Erscheinungsort
• Erscheinungsdatum
• Anzeigengröße

• Rechnungsanschrift / Kundennummer
• Bankverbindung
• Telefonnummer für evtl. Rückfragen

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.
 Tel. 07771/ 0000

2
30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe (15 € inkl. MwSt.)   3 Ausgaben (30 € inkl. MwSt.)

SONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

 1 Ausgabe (10 € inkl. MwSt.)   3 Ausgaben (20 € inkl. MwSt.)

20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familären und privaten Anlässe!

CHIFFREANZEIGE

 Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
 Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

MUSTERSONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

MUSTER
GARTENHILFE GESUCHT!

MUSTER
GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 

MUSTERRasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.
 Tel. 07771/ 0000MUSTER
 Tel. 07771/ 0000

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.



 RAINER BINANZER 
STEUERBERATER
DIPL.-KAUFMANN

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Steuerfachangestellte/n
Steuerfachwirt/in
Bilanzbuchhalter/in

in Voll- oder Teilzeit zur Bearbeitung von Finanz- und Lohn-
buchhaltungen sowie Erstellungen von Jahresabschlüssen
und Steuererklärungen.

Was wir Ihnen bieten:
• Überdurchschnittliche Bezahlung
• Langfristige Perspektive mit abwechslungsreichen und
eigenständigen Tätigkeiten in einer modernen Kanzlei.
• Laufende Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
• Einbindung in ein sympathisches, kollegiales und 
kompetentes Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail
oder telefonisch.

Dipl.-Kaufmann Rainer Binanzer Steuerberater
Lippertsreuter Straße 17  | 88699 Frickingen

Tel. 07554/8981  | info@wiemann-steuerberater.de

Hofstelle gesucht
Wir suchen ein landwirtschaftliches Objekt 
in Alleinlage Hofgut Möking, 88690 Uhldingen

moeking@gmx.de, 01708948820

Informatik Azubi und ausgel. Hotelfachfrau 
suchen dringend 

Wohnung im Umkreis von Owingen
Finanzielle Unterstützung und Absicherung 

durch Eltern gesichert. 

Telefon 0175 - 2 19 36 15 

Suche Wohnmobil-Stellplatz 
überdacht/geschlossen KFZ-Maße: L: 680 / H: 284 / B: 204 

und zusätzlich PKW-Garage in Salem und Umgebung

Anrufe erbeten unter: 0173 - 6 81 67 16 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

06
20

20

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
Je 750 g weißer und grüner Spargel 
(oder 1500 g weißen Spargel)

Butter

Salz, Zucker

180 g gekochten Vorder- oder Hinterschinken

250 g milder Frischkäse (nicht zu salzig)

1-2 EL Sahne, Frische gemischte Kräuter 
(oder getrocknet)
z.B. Petersilie, Dill, Schnittlauch, 
Zitronenmelisse, Oregano, Estragon

Gratinierter 
Frischkäse-Spargel 

mit Kräutern

Zubereitung
Weißen Spargel waschen und schälen, beim grünen Spar-
gel wird nur das untere Drittel geschält. Holzige Enden 
abschneiden. Spargel in kochendes Wasser legen, dem 
Salz, Zucker und etwas Butter zugegeben wurde. Je nach 
Wunsch ca. 15 Minuten bissfest kochen.
Gekochten Schinken in feine Würfel schneiden. Die Kräu-
ter sehr fein hacken und mit der Sahne, etwas Spargelsud 
und dem Frischkäse zu einer glatten, nicht zu fl üssigen 
Soße verrühren.
Spargel mit einem Schaumlöffel aus dem Topf heben, gut 
abtropfen lassen und in eine passende (große) Aufl aufform 
geben. Mit den Schinkenwürfeln bestreuen. Anschließend 
die Soße darüber verteilen.
Im vorgeheizten Backofen bei 200 Grad ca. 7 Minuten 
gratinieren.
Als Beilage empfehlen sich Pellkartoffeln und grüner Salat.
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten.

Tipps & Tricks
Grünspargel hat einen etwas herzhafteren 

Geschmack und braucht fast nicht geschält zu 

werden, außerdem ist seine Garzeit erheblich kür-

zer. Weißer oder violetter “Bleichspargel” wächst 

unter der Erde, Grünspargel darüber. Deshalb wird 

Letzterer durch das Sonnenlicht grün (Chlorophyll). 

- Gekochten Spargel aufwärmen? Jawohl, das ist mög-

lich, denn Spargel zählt zu den nitratarmen Gemüse-

sorten. Die edlen Stangen haben nur 20 kcal/100 g 

und bestehen zu 93 Prozent aus Wasser. Spargel 

ist überaus gesund, enthält er doch u. a. Kalium, 

Phosphor, Kalzium, die Vitamine A, B1, B2, C, 

E sowie Fohlsäure und entschlackende 

Asparaginsäure! 



Wir stehen für Qualität 
und 

Zuverlässigkeit!

info@lattner-gmbh.de - 88690 Uhldingen
Tel. 07556/9 11 00   Fax: 9 11 01

ABBRUCH - FUHR - BAGGER - 
CONTAINER - BETRIEB

Liebe Kunden, 
wir sind weiterhin für Sie da. 
- Lieferservice 
- waschen, bügeln, mangeln
Kundenbetrieb täglich von 9 - 12 Uhr 

Bleiben Sie gesund 

Wäscheservice
Andrea Banholzer

Gewerbestr. 5, 88690 Uhldingen-Mühlhofen,  Tel. 07556 932346 



SCHLÜSSEL-
NOTDIENST 

24 h 

Tel. 0174 498 77 31 

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Kissing’s Küche kocht
für Sie leckere Frischemenüs in eigener Herstellung 

zur Abholung oder per Lieferdienst an Ihren Wunschort
im Bodenseekreis. Wir freuen uns auf Ihre Bestellung. 

www.k5catering-feinkost.de/
Frischemenüs/Bestellflyer 
Bei Bestellung eines KW Komplettpakets
gewähren wir 5% Rabatt! 
Tel. 07553 219 49 50


